
Ist ein Packard bell Rechner Hackintoshbar?
Beitrag von „ShyFox“ vom 16. Dezember 2021, 13:54

Hey,

Ich wollte mal fragen ob jemand weiß ob der Packard bell imedia I5800 GE für MacOS
funktioniert. Das Bios kann U-/EFI USB erkennen und auch ausführen (Getestet mit Windows 7)
nur findet dieser den OpenCore USB Stick mit MacOS Monterey

nicht.

Bisher habe Ich es geschafft, das der Sick von meinem Hauptsystem auf AMD basis startet
fehlten halt nur die Kernel extensions da OpenCore auf Sandy Bridge configuriert wurde.

Mein Laptop mit einem Celeron N3350 kann davon booten, zeigt nur kein Bild und mein Ersatz
PC mit einem Celeron j1900 Kann ebenfalls booten und zeigt auch, das der Daten liest und
anzeigen will bleibt aber bei einer Eingabeaufforderung hängen.

Zum System

Marke: Packard bell

Modell: imedia s3850

Motherboard: Acer H67H2-AD

CPU: Intel Core I5 2500S

GPU: Nvidia GT420 1GB DDR3

RAM: Lenovo 10GB DDR3 2100 MHz

HDD: Unknown 500GB

Bios ist UEFI fähig und Bootbar von USBs

Ich weiß das die CPU in einem iMac 27" verwendet wurde QUELLE

Mit freundlichen Grüßen

1https://www.hackintosh-forum.de/forum/thread/55506-ist-ein-packard-bell-rechner-
hackintoshbar/?postID=730756#post730756
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